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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

ESV München-Ost III : SpVgg Thalkirchen V 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Mascher in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der SpVgg Thalkirchen V ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga
Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den ESV München-Ost III. 195 Minuten
lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Mascher / Wimmer den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg fuhren
Vorndamme / Martin bei ihrem 3:1 gegen Oberthür / Rademacher ein. Casters / Steinemann
bekamen wenig später ihre Gegner Mascher / Wimmer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Wenige Chancen hatten anschließend Thie / Maier beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Beck /
Fuchsberger. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Jonathan Vorndamme bekam es nun mit Fabian Wimmer zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Jonathan Vorndamme am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dirk Mascher
konnte Thomas Martin anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Lange mit Florian Beck kämpfen musste Jerome Casters in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Casters doch auf Basis der
Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
2, der erst nach 34 Bällen endete und an Casters ging. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen
von Andreas Steinemann wenig später gegen Felix Oberthür. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Marcus Thie verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jasper Rademacher. Zwei Sätze lang fand daraufhin Bernd Maier gegen
Daniel Fuchsberger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 11:13, 10:12, 11:9, 11:8, 11:7 gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
ESV München-Ost III und der SpVgg Thalkirchen V. Zwischenzeitlich konnte Jonathan Vorndamme
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Dirk Mascher, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Den Sieg von Fabian Wimmer konnte Thomas Martin
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Jerome Casters, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Felix Oberthür
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Die richtige Taktik hatte Andreas Steinemann beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Florian Beck von Beginn an. Marcus Thie überzeugte im Einzel
gegen Daniel Fuchsberger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte
eine Weile, bis Bernd Maier seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jasper Rademacher quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
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alles. 2:3 endete das Doppel zwischen Vorndamme / Martin und Mascher / Wimmer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ESV München-Ost III am 29.11.2022 gegen den TSV
Milbertshofen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.11.2022 gegen den ESV München-
Freimann II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV München-Ost III

Doppel: Vorndamme / Martin 1:1, Casters / Steinemann 0:1, Thie / Maier 0:1 
Einzel: J. Vorndamme 1:1, T. Martin 0:2, J. Casters 2:0, A. Steinemann 2:0, M. Thie 1:1, B. Maier 0:2 

 SpVgg Thalkirchen V
Doppel: Mascher / Wimmer 2:0, Oberthür / Rademacher 0:1, Beck / Fuchsberger 1:0 
Einzel: D. Mascher 2:0, F. Wimmer 1:1, F. Oberthür 0:2, F. Beck 0:2, D. Fuchsberger 1:1, J.
Rademacher 2:0


